
ALPSTAR

Das Alpenraumprogramm
präsentiert



mehr als € 1.905.000   
07.2011 - 06.2014

Obwohl bereits viele Maßnahmen zur Minderung der Effekte 

des Klimawandels existieren, können die Kohlenstoffemissionen 

nicht ohne transnationale und sektorübergreifende Maßnahmen 

reduziert werden. ALPSTAR fördert grenzüberschreitende Zusam-

menarbeit durch Poolbildung, die Übertragung und Umsetzung von 

innovativen Praktiken in alpinen Regionen sowie die Sicherstellung 

der Kohärenz zwischen verschiedenen Politikebenen.

Das Projekt trug ebenfalls zur Umsetzung des Klimaaktionsplans 

der Alpenkonvention bei, welcher zum Ziel hatte, die Auswirkun-

gen des Klimawandels zu bekämpfen. Um die Regionen bei ihren 

Bemühungen hin zur Klimaneutralität zu unterstützen, erstellte 

ALPSTAR einen Leitfaden zur Vorbereitung von Strategie- und 

Aktionsplänen. 

Ergebnisse 
++ Web-Plattform mit Angeboten zu vorbildlichen Praktiken

++ Umsetzung von Aktivitäten hin zu CO2-neutrale Alpen  

	 in 12 Pilotregionen 

++ 12 sektorübergreifende Strategien und Aktionspläne

ALPSTAR
Auf zu CO2-neutralen Alpen

www.alpine-space.eu/alpstar
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EU-Förderung (EFRE)
Projektdauer

WETTBEWERBS- UND 
INNOVATIONSFÄHIGKEIT 
VON KMU

INTEGRATIVES 
WACHSTUM

NACHHALTIGER TRANSPORT 
UND MOBILITÄT

KLIMAVERTRÄGLICHE 
WIRTSCHAFT UND 
ENERGIEEFFIZIENZ

RESSOURCENEFFIZIENZ UND 
ÖKOSYSTEMMANAGEMENT

KLIMAWANDEL

Partner

Ministrstvo za kmetijstvo in okolje

Amt der Vorarlberger Landesregierung 

UNEP Vienna - United Nations Environment Programme, 

Interim Secretariat of the Carpathian Convention 

Amt für Raumentwicklung und Geoinformation des Kantons St.Gallen 

Ökomodell Achental e.V. 

Verein Alpenstadt des Jahres e.V. 

Amt für Umwelt 

CIPRA France 

Rhônalpénergie-Environnement 

EURAC Accademia Europea di Bolzano 

Fondazione Lombardia per l’Ambiente 

Regione del Veneto 

Posoški razvojni center 
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